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ildbände über Klöster siınd In IC erst ach Phılip Grönings Kınoerelgnis „DIe ro3 versuchen Za  0OSse Fotografen das „Geheimnis“ klösterlicher Kontemplation und
Stille auch 1M Bıld festzuhalten. SO auch dieser Bıldband mıt den zahlreichen, oft doppelsei-en Fotografien VON Werner Richner. Man sS1e eiıne 1elza europälscher Klöster, Kloster-
garten, Kreuzgänge, Mönche, Refektorien, Bibliotheken oder die Landschaften 1ImM Umtfeld Ten-
welse werden dıe Bılder rganzt durch Von Christian Leven auSgewa /ıtate Von christ-
ichen Mystikern, Philosophen und Theologen WIe Meıster Eckhart, Johannes Tauler oder ler-

eılhar: de Chardin, die Meditation, Stille und Schweigen anregen sollen Zwar wiırd el-
111e Gliederung des Buches Urc Überschriften, die sıch monastıiıschen Stundengebet und
Tagesablau (Vigıl, Laudes, Terz, Sext USW.) orlıentieren, vorgegeben, dem Rezensenten sche1l-
LIeEN dıe Bilder und exte aber trotzdem beliebig austauschbar sSe1InN.

DIe Druckaualität der oft sehr stiımmungsvollen Bıldaufnahmen VON Werner Richner
ist In der egel zufriedenstellend, manchmal leider Jedoch etwas unscharf und „grobkörnig“.DIie Motivauswah ist durchaus ansprechend, wirkt jedoch, Serade WenNnn Personen sehen
SINd, e{was EeSLe und ‚gekünstelt“ Wann wırd [Nan schon In eiıner en Klosterbibliothek
einen OMC der einen alten, sehr schweren Folianten, den M tehend mıt 11UT einer Hand
hält, esend antreffen? In meılner bald zehnjährigen Zeıt als Klosterbibliothekar habe ich eın

(ZU) schönes Bild eider och nıe esehen
Am Ende des Bandes findet INan eiıne einseltige Bildlegende, die die zahlreichen Klös-

ter auTlıstel, In denen die Fotografien emacht wurden. Und 1er 1e denn M äUuCh der
eventuelle Nutzen eines olches Bıldbandes: Vielleicht wırd S den eınen oder anderen Leser
doch dazu anregen, In eıner Zeıt, dıe iImmer mehr VoOoNn Rastlosigkeit und Hektik gepragt wird,das eiıne oder andere Kloster aufzusuchen, dort Ruhe und Stille, Zeit für sıch selbst und
für Gott finden. Siegfried Wewers 0N}
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